
 

Pressemitteilung 

Baden-Württemberg: Errichtungsquorum pro Pflegekammer wohl erreicht 
– jetzt muss es weitergehen! 
 
Bundesverband Pflegemanagement fordert Landesgesundheitsminister 
Lucha auf, zum Errichtungsquorum Stellung zu beziehen 
 
Berlin, 23. April 2024. Lucha, Minister für Soziales, Gesundheit und Integra-
tion in Baden-Württemberg, hatte sich in den letzten Wochen veranlasst ge-
fühlt, in einer Anhörung des Sozialausschusses bereits mitzuteilen, dass das 
erforderliche Quorum für die Errichtung einer Landespflegekammer voraus-
sichtlich nicht erreicht werde. 

Nach Prüfung und Abschluss der Auszählung verdichten sich die Gerüchte, 
dass das Quorum wohl doch erreicht worden ist und sich mehr als 60 % der 
beruflich Pflegenden in Baden-Württemberg für eine Pflegekammer ausge-
sprochen haben. Damit wäre nach dem Landespflegekammergesetz der Weg 
frei für eine Pflegekammer in Baden-Württemberg. 

Der Bundesverband Pflegemanagement kritisiert, dass durch die Äußerungen 
des Ministers im Vorfeld offensichtlich vorschnell Informationen präsentiert 
worden seien und nun - da es nach einem Erreichen des gesetzlichen Quo-
rums aussieht - geschwiegen und keine Stellung bezogen wird.  

„Dadurch entsteht der fatale Eindruck, dass die Politik in Baden-Württemberg 
eine Selbstverwaltung der Pflege verzögern oder verhindern möchte“, befürch-
tet Sarah Lukuc, Vorsitzende des Bundesverbandes Pflegemanagement. Der 
Bundesverband Pflegemanagement verfolge weiterhin das Ziel, Pflegekam-
mern zur Sicherstellung einer professionellen Pflege und Versorgung zu etab-
lieren. 

Pflegekammern seien unverzichtbar, um die beruflichen Belange der Pflegen-
den unter Beachtung der Interessen der Bevölkerung zu fördern, für eine Be-
rufsordnung und Berufsethik, für die Sicherstellung von Fort- und Weiterbil-
dung zu sorgen sowie für das Recht auf angemessene Mitgestaltung von Ge-
setzen einzutreten und dieses umzusetzen. 

„Daher fordern wir Minister Lucha auf, sich zu den offenbar positiven Ergeb-
nissen des Quorums zu äußern und den Weg freizumachen, die beruflich Pfle-
genden in Baden-Württemberg weiter zu unterstützen und zu professionalisie-
ren“, so Lukuc weiter. 

„Für die Zukunft wünschen wir uns, dass in Baden-Württemberg das gemein-
same Ziel der Etablierung der Pflegekammer einvernehmlich weiter vorange-
trieben wird. Nur so könne man den Pflegeberuf weiterentwickeln und Rah-
menbedingungen schaffen, die dem Fachkräftemangel entgegentreten und 
eine gute Versorgung sichern“, so Lukuc abschließend. 
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Der Bundesverband Pflegemanagement e.V.  ist eine aktive Interessenver-
tre-tung der Profession Pflege und insbesondere des Pflegemanagements in 
Politik und Öffentlichkeit. Der Verband ist bereits seit 1974 aktiv. Die heutige 
Struktur mit Bundesvorstand und Landesgruppen für einen maximalen Ein-
fluss in Politik und Öffentlichkeit besteht seit 2005. Der Bundesverband Pfle-
gemanagement ist Gründungsmitglied und aktives Mitglied des Deutschen 
Pflegerats. Durch seine Managementkompetenz, sein starkes Netzwerk und 
eine klare Organisations-struktur wird der Verband heute als einer der Haupt-
ansprechpartner unter den Pflegemanagement-Verbänden gehört und ist auf 
Bundes- wie Landesebene in die Gestaltung von Gesetzesvorlagen involviert 
und in Gremien engagiert. Vorstandsvorsitzende ist Sarah Lukuc. 


